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Erhöhte Auflage – Sie erreichen 30.000 Haushalte!Erhöhte Auflage – Sie erreichen 30.000 Haushalte!
Anzeigenannahme bis Montag, 01.06.2026, 12.00 Uhr
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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

im letzten Editorial zum Muttertag haben wir den Blick auf eine 
Form von Fürsorge gerichtet, die oft selbstverständlich erscheint 
und doch den Alltag in vielerlei Hinsicht trägt: leise, konstant, 
manchmal unsichtbar. Damals stand die Frage im Raum, wie wenig 
es eigentlich braucht, um Wertschätzung nicht nur an einem Tag, 
sondern im gelebten Alltag sichtbar zu machen.
Der Vatertag knüpft daran an – und ergänzt zugleich ein anderes 
Bild von Verantwortung und Beziehung. Auch Vaterschaft hat sich 
in den letzten Jahrzehnten spürbar verändert. Sie ist vielfältiger 
geworden, weniger festgelegt auf klassische Rollenbilder und stär-
ker geprägt von Nähe, Präsenz und aktiver Teilhabe am Familienle-
ben. Vatersein bedeutet heute für viele nicht mehr nur Versorgung 
und Autorität, sondern Beziehungsgestaltung im Alltag: Zeit teilen, 
zuhören, begleiten, Orientierung geben – und gleichzeitig den eige-
nen Platz zwischen Beruf, Familie und persönlicher Identität immer 
wieder neu definieren. Diese Entwicklung verläuft nicht einheitlich, 
aber sie ist deutlich sichtbar. Wie schon beim Muttertag gilt auch 
hier: Vieles, was Familien trägt, geschieht abseits großer Gesten. 
Verlässliche Präsenz, geduldige Begleitung und kleine, oft überse-
hene Beiträge prägen das Zusammenleben stärker, als es auf den 
ersten Blick erscheint. Gerade deshalb lohnt sich auch heute ein 
bewusster Blick auf das, was im Hintergrund wirkt.
Vielleicht verbindet beide Tage mehr, als sie trennt: Sie erinnern 
daran, dass Verantwortung und Fürsorge kein festes Rollenbild ken-
nen, sondern täglich neu gelebt werden. Und dass Wertschätzung 
nicht im Kalender endet, sondern im Alltag beginnt. Allen Vätern, 
die diese Zeilen lesen: Danke für Ihre Präsenz, Ihre Wege, Verant-
wortung zu übernehmen, und die vielen stillen Beiträge, die Fami-
lien tragen. Einen guten Vatertag Ihnen allen.

                 Oliver Stapfer, Herausgeber

EDITORIAL · HERZO-WETTER · EMPFEHLUNGEN
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DAS HERZO-WETTER

NEUERÖFFNUNG
Steuerkanzlei Prell

Manuela Prell
Lenzenbergstraße 38 · 91074 Herzogenaurach

Telefon 0 91 32 / 6 12 38

Für E-Bike Touren am Nachmittag suche ich (w./60 J.) weib-
liche Begleitung aus Herzogenaurach. Freue mich auf deine 
Mail an Satsana@web.de

BEKANNTSCHAFTEN

Nette Sie, 64 J., schön und jung geblieben, mag alte Schlager 
und gemütliche Fernsehabende. Suche einen guten, anständi-
gen Mann. Zuschriften: annikalunna@gmail.com

BEKANNTSCHAFTEN

Heubeck’s Hofladen, Höfener Str. 6, Höfen
 T e l e f o n :  0 9132 / 73 35 52
–  W i r  b i t t e n  u m  V o r b e s t e l l u n g  –

Schweinefleisch
ab Hof, am Donnerstag,

 21.05.2026

Rindfleisch
ab Hof, am Donnerstag, 

 28.05.2026 

Freilandeier
aus unserem

Hühnermobil
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GARTEN & PFLANZZEIT

SO WIRD DER GARTEN KLIMAFIT
IDEEN ZUR KLIMAANPASSUNG

Trockenheit, Hitze oder heftige Regengüsse: Dass sich das Klima verändert, spüren wir auch im Garten. Doch wie 
können wir unsere Gärten auf das veränderte Klima einstellen, damit sie für Menschen und Tiere ein Wohlfühlort 
bleiben? Der NABU gibt 10 Gestaltungstipps. www.nabu.de

Schon jetzt haben es sehr durstige Pflanzen und der liebevoll 
gepflegte Zierrasen schwer, denn Wasser wird zunehmend kost-
bar und steht zum Bewässern nicht mehr unbegrenzt zur Verfü-
gung. Mit einer durchdachten Gestaltung lassen sich das Mikro-
klima im Garten und die Lebensbedingungen für Menschen, Tiere 
und Pflanzen verbessern. Kühlung, eine höhere Luftfeuchtigkeit 
sowie ein kluges Wassermanagement sind in Zeiten von Hitze und 
Trockenheit die Devise. Bei Starkregen muss Wasser zudem im 
Boden versickern können, damit es für Pflanzen zur Verfügung 
steht und sich Grundwasser neu bilden kann. Dadurch wird auch 
die Gefahr von Hochwasser verringert. Pflanzen sollten die Haupt-
rolle im Garten spielen, denn sie verbessern das Mikroklima, spen-
den Schatten, schützen den Boden und bieten Nahrung und 
Lebensraum für Tiere. Zusammen mit Gartenböden sind sie wich-
tige CO

2
-Speicher.

1. Bäume pflanzen
Bäume spenden wertvollen Schatten, produzieren Sauerstoff und 
speichern Kohlenstoff. Über die Blätter verdunsten sie Wasser und 
kühlen damit die Umgebung. Gleichzeitig belüften ihre weit ver-
zweigten Wurzeln den Boden und ermöglichen, dass Niederschlag 
das Grundwasser erreichen kann. Bei Hitze lässt es sich unter ihrem 
Blätterdach gut aushalten.
Tipp: Beim Pflanzen die Endgröße berücksichtigen.
2. Hecken und Sträucher
Sträucher und Hecken halten den Wind ab, filtern Staub, speichern 
CO

2
 und spenden Schatten, perfekt für eine Terrasse oder den Rand 

eines Grundstücks. In ihrem Windschatten ist die Taubildung höher 
und der Boden feuchter. Den effektivsten Windschutz bietet eine 
mehrreihige Wildstrauchhecke, die frei wachsen darf. Sie bietet 
Vögeln und Insekten zusätzlich Nahrung und Verstecke, braucht 
aber drei bis vier Meter Platz.

3. Pflanzenvielfalt statt Monokultur
Pflanzen sind die kostenlose Klimaanlage im Garten. Sie verdunsten 
über ihre Blätter Wasser und kühlen und befeuchten dadurch die 
Umgebungsluft. Zudem nehmen sie Kohlenstoffdioxid aus der Luft 
auf, geben Sauerstoff ab und filtern Feinstaub und Stickoxide. 
Pflanzen verhindern auch, dass der Boden austrocknet und durch 
Wind und Regen abgetragen wird. Je vielfältiger die Artenauswahl, 
desto kleiner ist das Risiko, dass viele Pflanzen gleichzeitig ausfal-
len. Heimische Pflanzen sollten den Vorzug haben.
Tipp: Heimische Bäume, Sträucher, Stauden und Kräuter, die natür-
licherweise an heißen, trockenen Standorten vorkommen, kommen 
mit diesen Bedingungen auch im Garten gut zurecht.
4. Teich oder Sumpfbeet anlegen
Teiche oder Sumpfbeete sind bei Hitze eine willkommene Trink-
stelle für Insekten & Co. und bieten wassergebundenen Tieren und 
Pflanzen einen Lebensraum. Sie speichern zudem Kohlenstoff und 
kühlen durch Verdunstung aus der Wasserfläche und den Pflanzen 
die Umgebung.
Tipp: Ausstiegshilfen für Tiere anbringen und die Verkehrssiche-
rungspflicht beachten.
5. Wege und Plätze entsiegeln
Auf versiegelten Park-, Wege- und Platzflächen kann Wasser nicht 
in den Boden versickern. Doch dort wird es dringend gebraucht. 
Steine heizen sich zudem stark auf. Die Lösung: Versiegelung 
reduzieren und befestigte Flächen versickerungsoffen gestalten. 
Gartenwege können etwa als Rasenweg, mit Bohlen, Naturstein-
platten, Kies oder Holzschnitzeln und Garageneinfahrten mit Blu-
menschotterrasen oder Rasengittersteinen gestaltet werden.
Tipp: Auch Fugen ohne Mörtel, in denen Thymian und Co. 
wachsen, lassen Regenwasser versickern und bieten Futter für 
Insekten.
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GARTEN & PFLANZZEIT

6. Regenwasser sammeln, Wasser sparen
Wer Pflanzen passend zum Standort auswählt, das Gießen und die 
Gartenpflege anpasst, kann Gießwasser sparen. Gemüsepflanzen 
brauchen regelmäßige Wassergaben. In Regentonnen und Zister-
nen lässt sich dafür Regenwasser für trockene Zeiten speichern und 
damit kostbares Trinkwasser sparen.
Tipp: Abdecken, damit sich keine Mücken vermehren und keine 
Tiere hineinfallen.
7. Wiese statt Rasen
Der intensiv gepflegte, artenarme Rasen hat nicht nur eine schlechte 
Ökobilanz, er muss bei Trockenheit auch regelmäßig gewässert 
werden, denn seine Gräser wurzeln nur in den ersten Bodenzenti-
metern. Häufig kommt dabei Trinkwasser zum Einsatz. Die bessere 
Alternative: Eine Wiese mit heimischen standortgerechten Wildblu-
men und Wiesengräsern. Sie übersteht trockene Phasen ohne Gie-
ßen und braucht kaum Pflege. Ihre tief reichenden Wurzeln schüt-
zen bei Wind und Starkregen den Boden vor Erosion.
Tipp: Wer die Fläche betreten möchte, sollte eher einen Blumen- 
oder Kräuterrasen anlegen.
8. Hügel und Senken anlegen
Hügel und Senken gliedern den Garten in trockene und feuchte 
Bereiche. Regenwasser lässt sich dadurch – etwa in ein Sickerbeet 
– leiten und Starkregenereignisse abpuffern. Hügel bremsen den 
Wind und schützen vor Austrocknung. Werden sie bepflanzt, ver-
stärkt sich der Effekt. Am Kopf ist der Boden trocken, am Fuß des 
Hügels und in der Senke feuchter. Für Pflanzen und Tiere entsteht 
dadurch ein Mosaik an Lebensräumen. In Senken kann Regenwas-
ser versickern, wird im Boden gespeichert und trägt dort zur Küh-
lung und zur Grundwasserneubildung bei.
9. Fassaden und Dächer begrünen
Begrünte Fassaden und Dächer verbessern das Mikroklima und die 
Luft, isolieren den Wohnraum vor Hitze und Kälte, erhöhen die 
Lebensdauer von Gebäuden und sind Lebensraum für Tiere. Die 
Pflanzen verdunsten Wasser, beschatten Fassaden und tragen zur 
Kühlung bei, sie absorbieren Strahlung und binden Luftschadstoffe 
und reduzieren Lärm. Begrünte Dächer speichern zudem Regen-
wasser, das sonst in die Kanalisation fließen würde. Das wirkt Hoch-
wasser entgegen und spart Abwassergebühren. Begrünung von 
Gebäuden kann also Geld sparen.
10. Kraterbeet
Kraterbeete speichern Wärme und Feuchtigkeit und schützen emp-
findliche Pflanzen vor Wind und Austrocknung. Besonders frostemp-
findliche Gemüsepflanzen profitieren davon. Ein Kraterbeet bietet 
verschiedene Zonen, auf dem Wall und an den Hängen ist es tro-
ckener, im Inneren feuchter. Verschiedene Gemüsepflanzen, aber 
auch Kräuter und Wildstauden, lassen sich hier kombinieren.
Tipp: Pflanzen Sie Gemüse in Mischkultur an, das spart Wasser und 
Arbeit, macht es Fressfeinden schwerer und hält die Pflanzen 
gesünder.                                                                                       
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R. Geck
z Sonnenschutzanlagen
z Markisen zRolladen
z Fenster z Türen
z Terrassendächer
z Insektenschutz
z E-Antriebe
z Reparaturen aller Art

Hauptstraße 28 · 91341 Röttenbach · Tel. 09195 / 921 56 51  
info@rollobau.de · www.rollobau.de

Unsere Ausstellung ist nach Terminvereinbarung 
gerne für Sie geöffnet.

R. Geck

Übernehme Gartenarbeiten aller Art:
Heckenschnitt, Sträucherschnitt, Zaun anlegen

sowie Bagger- und Pflasterarbeiten! Preisgünstig.

Tel. 01 76 / 64 04 76 50 oder 01 77 / 7 57 54 92

WINTERGARTEN

GLASHAUS

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

speer-info@
t-online.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

FÜR EINE SAUBERE 
LEBENSWERTE UMWELT

Herzogenaurach - Müll ist längst zu einem globalen Pro- 
blem geworden. Ob in Ozeanen, in Städten oder in der Na-
tur: Abfall belastet Ökosysteme, beeinträchtigt Lebensräu-
me und wirkt sich auf die Gesundheit von Mensch und Um-
welt aus. Unter dem diesjährigen Motto „Idyll statt Müll“ 
stellten Herzogenauracher Unternehmen, Schulen und In-
stitutionen das Thema Abfallvermeidung, Recycling und  
bewussten Konsum in den Mittelpunkt des Earth Day 2026.

Das Organisationsteam aus den Unternehmen Schaeffler, adidas AG, 
PUMA SE, ProLeiT by Schneider Electric GmbH, Gymnasium, Grund-
schulen und der Stadt Herzogenaurach hatten zu vielfältigen Projekten 
eingeladen, die zeigten, wie Müll entsteht, wie er reduziert werden 

kann und welche Alternativen bereits heute existieren. Der Earth Day 
2026 bot ein vielfältiges Programm aus Workshops, Vorträgen, Füh-
rungen, die einen umfassenden Einblick in unterschiedliche Aspekte 
von Umweltbewusstsein, Konsum und Nachhaltigkeit ermöglichen.
Der Workshop „Plastikflut – Wie Plastik unsere Umwelt schädigt“ 
beleuchtete die Verschmutzung der Weltmeere und die Folgen von 
Mikroplastik für Mensch und Tier näher. Anhand von spannenden 
Geschichten und mit „Maskottchen“ wurde mit Umweltpädagogin 
Marina Malter anschaulich der Weg des Plastikmülls verfolgt, nach 
Lösungen zur Müllvermeidung gesucht und Zusammenhänge des 
Plastikkonsums aufgezeigt. In einem Experimentalvortrag des Depart-
ment Chemie und Pharmazie der FAU Erlangen wurde synthetisches 
Plastik mit Bio Plastik verglichen. Mit dem Umweltforschermobil des 
Kreisjugendringes ERH wurde der Frage „Plastik vermeiden, warum 
eigentlich?“ nachgegangen. Die Aktion „Kleidertausch“ machte nach-
haltigen Konsum erlebbar, indem gebrauchte Kleidung weitergege-
ben statt entsorgt wird – ganz im Sinne von „Vintage statt Neukauf“. 
Auch die Reduzierung von Lebensmittelverschwendung wurde the-
matisiert. Die Tafel Erlangen gab in ihrem Vortrag Einblicke in die 
Prozesse der Lebensmittelrettung und -verteilung. Die Initiative der 
Dualen Systeme Deutschlands informierte in einem interaktiven Vor-
trag zur Mülltrennung und stellt auf ihrer Webseite kostenlos Infor-
mationen und Unterrichtsmaterial zur Verfügung.
Direkte Einblicke in die Mülltrennung erhielten die Teilnehmenden 
bei einem Besuch des Wertstoffhofs Herzogenaurach. Darüber hinaus 
boten adidas und PUMA Führungen zur Product Sustainability, Mate-
rialkreisläufen und Konzepten zur CO₂-Reduktion an. Auch für die 
Bürger/innen gab es einen Workshop zu Balkonsolaranlagen mit der 
Möglichkeit, aufbereitete Anlagen im Aktionszeitraum zu erwerben. 
In der Stadtbücherei gab es außerdem zum Thema „Aus Müll lässt 
sich wieder etwas Neues machen!“ eine Mitmachaktion für Kinder. 
Einige Schulen beteiligten sich mit eigenen Projekten, wie z.B. Müll-
sammeln oder themenbezogene Escaperooms.                                

Logo 
ab 2017

DAS AKTUELLE STADTMAGAZIN FÜR 
HERZOGENAURACH UND UMGEBUNG

Farben:

rot 20c/95m/85y/15c
gelb 0c/40m/90y/0k
grau für Textzeile 85% schwarzHERZOaktuell ist ganz bequem 

auch online abrufbar
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EMPFEHLUNGEN

OUTLET STORE HERZOGENAURACH
Olympiaring 2, 91074 Herzogenaurach 

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9 – 20 Uhr, Sa: 9 – 19 Uhr
Gültig vom 15.05. bis 27.05.2026

© 2026 adidas AG

Der Rabatt gilt auf den Outlet-Preis.  
Nicht gültig in Verbindung mit anderen Aktionen oder Rabatten wie dem SAMPLE SALE.

KAUFE 2 ARTIKEL  
ERHALTE 15% RABATT

KAUFE 3 ARTIKEL 
ERHALTE 20% RABATT

KAUFE 4 ARTIKEL 
ERHALTE 30% RABATT

SPEND & SAVE

PRODUKT-AUSNAHMEN KÖNNEN GELTEN

AUF ALLE FUSSBALL-ARTIKEL
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SCHREINEREI Augustin
 
91086 Münchaurach
Tel. 09132 / 74 64 80 
augustin-holzhandwerk.de

 
Geben Sie  
Ihrem Fenster 
eine Chance!

 n Fenster und Türen klemmen?
 n Zugluft und Energieverlust?
 n Scheibe blind, Glasdefekt?
 n Wartung von Fenster und  
Türen mit größter Sorgfalt. 

 n Sie benötigen kein neues  
Fenster.

 n Reparatur statt Austausch.

 ...  Lösungen mit Augenmaß 
und Sachverstand

BAFA-Förderservice von Schramm.
15% Förderung sichern – ganz ohne Aufwand.

 Wir erledigen die komplette Abwicklung für Sie.

www.schramm-fenster.de

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn | 09101 90 17 10 | info@schramm-fenster.de

Ihr Partner für Fenster und Türen im Großraum Nürnberg, Fürth und Erlangen

Margeritenstraße 15 Tel. 0 91 32/92 69
91074 Herzogenaurach info@kuechenexperte.de
Ortsteil Hammerbach www.kuechenexperte.de

ERFOLGREICHE JU-JUTSUKA 
BEI DEN BAYERISCHEN MEISTERSCHAFTEN

Herzogenaurach/Bergen - Bei den Bayerischen Meisterschaften im Ju-Jutsu in Bergen (Oberbayern) war Herzogenau-
rach erneut stark vertreten. Das Wettkampfteam sicherte sich mehrere Medaillen und belegte Rang fünf im Medail-
lenspiegel.

Im Ju-Jutsu wird zwischen den Disziplinen Fighting und Duo unter-
schieden. Während im Duo ein Team einstudierte Angriffs- und Ver-
teidigungstechniken präsentiert, wird im Fighting der direkte Kampf 
bewertet – mit Punkten für Treffer, Würfe und Bodentechniken. Im 
Duo überzeugten Gabriel Otter und Nico Wotschadlo in der U12 
Mixed mit sauberen Ausführungen und holten sich den ersten Platz. 
Im Fighting traten in der U12 bis 36 kg Touran Jalilov und Michael 

Ecke an. Touran sammelte als Ein-
steiger wichtige Erfahrungen und 
belegte Platz vier. Michael erreichte 
mit zwei Siegen die Silbermedaille.
In der U14 bis 44 kg kam es zum 
vereinsinternen Duell zwischen 
Jahan Jalilova und Elif Hussein. 
Nach zwei spannenden Kämpfen 
wurde Jahan Bayerische Meisterin, 
Elif gewann Silber. In der U16 bis 
56 kg setzte sich Emil Knoblich mit zwei klaren Siegen gegen einen 
Dauerkonkurrenten durch und sicherte sich den Titel. Auch Paul Rein-
hardt wurde in der Klasse bis 62 kg Bayerischer Meister: Nach einem 
knappen Auftaktsieg entschied er den zweiten Kampf deutlich für 
sich. Tobias Krumm hatte in der U16 bis 69 kg ein schweres Los. Nach 
einem harten Sturz und einer Niederlage gegen den amtierenden 
Deutschen Meister belegte er Rang fünf.
Zum Abschluss zeigte Pia-Marie Fortmüller in der U16 über 63 kg 
eine starke Leistung. Nach einem technischen K.o. im ersten Kampf 
traf sie auf die amtierende Deutsche Meisterin. In einem intensiven 
Duell entschied sie den Kampf mit einem Wurf in letzter Sekunde für 
sich und holte den Titel nach Herzogenaurach.                                                                          

Logo 
ab 2017

DAS AKTUELLE STADTMAGAZIN FÜR 
HERZOGENAURACH UND UMGEBUNG

Farben:

rot 20c/95m/85y/15c
gelb 0c/40m/90y/0k
grau für Textzeile 85% schwarz

Anzeigenannahme
             bis Dienstag, 12.00 Uhr
Das aktuelle Stadtmagazin erscheint wöchentlich am Donnerstag.

Für HERZOaktuell gilt

folgender Annahmeschluss:
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IMMOBILIENMARKT

   
3-Zi.Whg mit Balkon, Stellplatz und Kellerraum in Hessdorf 
ab 01.06.2026 zu vermieten. Kaltmiete 760,– zzgl. 50,– Stellplatz, 
zzgl. ~200,– NK, Einbauküche vom Vormieter zu übernehmen 2.500,– 
Kaution: 3 Monatsmieten. Nur an Personen mit Festanstellung! 
Tel: 01 52/34 26 33 07, Email: heike.stock@schaeffler.com

H‘auracherin sucht in Herzo. 2 Zi.-Whg. mit EBK und Dusche,  
Bitte melden unter 015221030818

Platzieren Sie Ihr privates Immobilieninserat als Fließtextanzeige  
mit max. 300 Anschlägen (inkl. E-Mail/Telefonnummer) zu einem 
Preis von 43 Euro, zzgl. MwSt. pro Erscheinungsdatum.

Sturm Immobilien
- seit 2001 -

Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Sturm

Theodorstraße 9 – 90489 Nürnberg

Tel.: 0911 211 062 98
immobilien-sturm@t-online.de

Von der Wertermittlung für Ihre Immobilie bis zur  
Schlüsselübergabe: Wir beraten und begleiten Sie  

über den gesamten Verkaufsprozess.

Michael Rieger
Ihr Küchenspezialist

All-Inclusive-Service:             Beratung
                                               Planung

Aufmaß
Montage

Erlanger Str. 54, 91074 Herzogenaurach
Tel.: 09132 7514650

www.kuechen-design-rieger.de

" Wir nehmen

Ihre Küche
persönlich."

TAG DER OFFENEN TÜR 
IM FAMILIENZENTRUM 

Herzogenaurach - Am 2. Mai öffnete das Familienzent-
rum Herzogenaurach seine Türen für Besucherinnen und 
Besucher jeden Alters. Zahlreiche Familien nutzten die 
Gelegenheit, das Zentrum kennenzulernen und einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag zu erleben. 

Alle Angebote waren kostenfrei und luden zum Mitmachen ein. Für 
Unterhaltung sorgten Aktionen wie ein Glücksrad mit attraktiven 
Gewinnen, Kleinkindtanzkurse, Kinderschminken, Bastelangebote 

und eine Häkelstunde. Zudem konn-
ten sich Gäste über Themen rund um 
Schwangerschaft, Geburt und Famili-
enalltag mit Kleinkind informieren. 
Ein besonderer Moment war der 
Besuch von Bürgermeister German 
Hacker, über den sich Team und Besu-
cher sehr freuten.
Das Familienzentrum versteht sich als 
moderner Begegnungsort, an dem 
verschiedene Fachrichtungen unter 
einem Dach zusammenarbeiten. Dazu 
gehören unter anderem Ärztinnen, 
Physiotherapeutinnen, Sport- und 
Sozialpädagoginnen, Yogalehrkräfte 
sowie eine Mütterpflegerin. Eine zent-
rale Rolle spielen die Hebammen, aus 
deren ehemaliger Praxis das Zentrum 
hervorgegangen ist. Das vielseitige 
Kursangebot richtet sich an alle Gene-
rationen: Von Geburtsvorbereitung 
und Erste-Hilfe-Kursen für Säuglinge und Kinder über Rückbildungs- 
und Beckenbodenkurse bis hin zu Gesundheits- und Rückenpro-
grammen für Senioren. Ergänzt wird das Angebot durch Ferienbe-
treuung, Kindergeburtstage in der Kinderkunstwerkstatt auf Deutsch 
und Englisch sowie kreative Kurse wie Häkeln für Kinder.
Seit seiner Eröffnung am 1. Januar 2026 entwickelt sich das Famili-
enzentrum stetig weiter. Der Tag der offenen Tür zeigte eindrucks-
voll das große Interesse an einem Ort, der Familie, Bildung und 
Gesundheit verbindet. Die Verantwortlichen freuen sich über die 
positive Resonanz und blicken optimistisch in die Zukunft. Ziel ist 
es, noch mehr Familien zu erreichen, die Zusammenarbeit der 
Fachbereiche zu stärken und das Angebot beständig auszubauen. 
Weitere Informationen sind unter www.familienzentrum-herzo.de 
zu finden.                                                                                     
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EMPFEHLUNGEN · VERANSTALTUNGEN

REIFENSPENDE 
AN DEN FCH

Herzogenaurach - Mit vier nagelneuen Sommerreifen der 
Marke Continental unterstützt der point S Betrieb Reifen 
Braun aus der Röntgenstraße 32 zusammen mit Conti-
nental die gemeinnützige Arbeit des 1. FC Herzogenau-
rach. 

„Unser Betrieb ist seit 30 Jahren fest in der Region verwurzelt. Des-
halb engagieren wir uns gerne für die Menschen vor Ort“, sagt 
Inhaber Thomas Lüffe bei der Übergabe der Reifen. „Schön, dass 

wir helfen können.“ Beim 
Verein ist die Freude 
groß. Matthias Zenger, 1. 
Vorstand des 1. FC Herzo-
genaurach, betont: „Für 
die Reifenspende inklu-
sive Montage sind wir 
sehr dankbar. Sie zeigt 
uns, dass wir mit unserem 
Engagement nicht allein-
stehen.“ Auch Peter 
Bartsch, Gebietsverkaufs-
leiter von Continental, 

unterstreicht die Bedeutung der Initiative: „Als Sponsor des Deut-
scher Fußball-Bund liegt uns die Förderung des Sports besonders 
am Herzen. Umso wichtiger ist es für uns, auch auf regionaler 
Ebene Verantwortung zu übernehmen und Vereine wie den 1. FC 
Herzogenaurach gezielt zu unterstützen.“ Die Reifenspende durch 
Reifen Braun ist Teil der point S Aktion „Reifen für einen guten 
Zweck“. „Als größte unabhängige Kooperation für Reifen- und 
Autoservice wollen wir damit unsere Verantwortung für Sicherheit 
im Straßenverkehr unterstreichen“, erklärt Alfred Wolff. „Gleichzei-
tig überlassen wir die Auswahl der unterstützten Einrichtungen 
bewusst unseren Partnern vor Ort, die ihre Region und deren 
Bedürfnisse am besten kennen.“                                                    

Logo 
ab 2017

DAS AKTUELLE STADTMAGAZIN FÜR 
HERZOGENAURACH UND UMGEBUNG

Farben:

rot 20c/95m/85y/15c
gelb 0c/40m/90y/0k
grau für Textzeile 85% schwarz

Anzeigenannahme:  

Tel. 01 74/3 20 52 74 (Frau Goblirsch)

Tel. 0911/955 56 28

info@herzoaktuell.de · www.herzoaktuell.de

Kontakt:
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KINOPROGRAMM · HERZO.TV
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KINOPROGRAMM

    

SPIELPLAN VOM 14.05. –20.05.2026 CineStar Erlangen
 

Astronaut - Project Hail Mary Do: 19:40. Fr, Sa: 22:35. So, Mo: 19:50................(ab12)
Billie Eilish - Hit Me Hard and Soft 3D (OmU) Fr, Sa: 19:50..................................(ab06)
Drama - Noch mal auf Anfang Sa, Di: 16:35...............................................................(ab12)
Ein Münchner im Himmel - Tod ist erst der Anfang Do: 14:00, 19:50...............(ab06)
Fr, Di: 13:45, 19:40. Sa: 13:55, 19:40. So: 14:00, 19:40. Mo, Mi: 19:40
G.O.A.T. - Bock auf große Sprünge Do, Fr, Sa, Di: 14:25. So: 13:45......................(ab06)
Glennkill: Ein Schafskrimi (OV) Do, So, Mi: 17:30. Fr, Sa, Mo, Di: 19:35..............(ab06)
Iron Maiden: Burning Ambition (OmU) Do: 20:00. Sa: 22:45................................(ab12)
Lee Cronin‘s The Mummy Fr, Sa: 22:30........................................................................(ab16)
Mandalorian & Grogu Mi: 16:15, 19:30.......................................................................(ab12)
Mandalorian & Grogu 3D Mi: 16:45, 20:00.................................................................(ab12)
Meine Freundin Conni - Abenteuer mit Kranich Klaus............................................ (ab0)
Do, Sa, So: 12:00, 14:20, 17:05. Fr, Di: 14:20, 17:05. Mo, Mi: 17:05
Michael (OV) Do, Mo, Di: 17:00, 20:00. Fr, Sa: 17:00, 20:00, 23:00.......................(ab06)
So: 16:20, 20:20
Nürnberg Do, So: 16:25, 19:25. Fr, Sa: 16:20, 19:25, 22:25. ...................................(ab12)
Mo, Di: 16:20, 19:25. Mi: 19:25
RBO: Die Zauberflöte So: 12:00.....................................................................................(ab06)
Super Mario Galaxy Film (OV) Do, Sa: 11:35..............................................................(ab06)
Teufel trägt Prada 2 Do, So: 11:15, 14:15, 16:45, 19:45. .......................................... (ab0)
Fr: 14:15, 16:45, 19:45, 22:45. Sa: 11:15, 14:15, 16:45, 19:45, 22:50. 
Mo: 16:45, 19:45. Di: 14:15, 16:45, 19:45. Mi: 16:40, 19:50
Tom und Jerry - Der verlorene Kompass Do, Sa: 11:10...........................................(ab06)
Wunderweltenbaum Do, Sa, So: 11:30........................................................................... (ab0)
Athiradi (Malayalam OmeU) So: 19:15........................................................................(ab18)
Die Toten Hosen - Das letzte Album Di: 19:50..........................................................(ab12)
Drama - Noch mal auf Anfang (OV) Fr: 23:05...........................................................(ab12)
Für immer ein Teil von dir - Reminders of Him Do, Sa: 11:20. So: 11:10...........(ab12)
Glennkill: Ein Schafskrimi Do: 11:45, 14:30, 17:10, 20:05.....................................(ab06)
Fr: 14:30, 17:10, 20:10, 23:10. Sa: 11:45, 14:30, 17:10, 20:10, 23:10. 
So: 11:45, 14:30, 17:10, 20:10. Mo: 17:10, 20:10. Di: 14:30, 17:10, 20:10. 
Mi: 16:50, 20:10
Hoppers Do, Sa: 11:25, 13:50. Fr, Di: 13:50. So: 11:25..............................................(ab06)
Karuppu (Tamil OmeU) Sa: 22:30..................................................................................(ab18)
Legende des Wüstenkindes So: 14:30..............................................................................ab06)
Mandalorian & Grogu (OV) Mi: 17:00..........................................................................(ab12)
Mandalorian & Grogu 3D (OV) Mi: 20:15....................................................................(ab12)
Michael Do: 11:00, 14:00, 16:30, 19:30. .....................................................................(ab06)
Fr: 14:00, 16:30, 19:30, 22:40. Sa: 11:00, 14:00, 16:30, 19:30, 23:15. 
So: 11:40, 13:55, 17:00, 20:00. Mo: 16:30, 19:30. 
Di: 14:00, 16:30, 19:40. Mi: 17:00, 20:00
Mortal Kombat 2 Do, So, Mi: 19:35. Fr, Sa, Mo, Di: 17:30, 20:20...........................(ab16)
Pati Patni Aur Woh Do (Hindi OmeU) So: 11:00.......................................................(ab18)
Super Mario Galaxy Film Do, Sa, So: 11:50, 14:45, 17:20.......................................(ab06)
Fr, Di: 14:45, 17:20. Mo, Mi: 17:20
Super Mario Galaxy Film 3D Do, Fr: 14:05, 16:50. So: 16:50. Mo, Mi: 16:35......(ab06)
Teufel trägt Prada 2 (OV) Do, Sa, So, Di: 14:40, 17:15, 20:15. ................................ (ab0)
Fr: 14:40, 17:15, 20:15, 23:15. Mo: 17:15, 20:15. Mi: 20:05
Whistle Fr: 22:55. Sa: 23:05.............................................................................................(ab16)

"Es ist leichter, Vater zu werden, als einer zu sein." 

- Spruch der Woche:

(Wilhelm Busch)

DAS AKTUELLE STADTMAGAZIN FÜR 

HERZOGENAURACH UND UMGEBUNG

HERZO.TV
DAS PROGRAMM IM MAI 2026

Wir sind nicht nur im Kabel, sondern auch im Internet unter 
www.Herzo.TV und auf You Tube und Instagram.

91074 – Nachrichten aus Herzogenaurach
ab 00:00 Uhr alle 2 Stunden 30 Minuten

WiH Wir in Herzo
ab 00:30 Uhr alle 2 Stunden
Silke Görners neues Hörbuch 
Die Tagesstätte für ältere Menschen

StadTVisionen 
ab 01:00 Uhr alle 2 Stunden
Arbeitskreis Tierschutz am Gymnasium
Berufsorientierungswoche am LFH
Benefizkonzert der Rotarier

Herzo International
ab 01:00 Uhr alle 2 Stunden
Bienen

ZÜRICH POKAL UND
DT MEISTERSCHAFT 

Herzogenaurach - Ein kleines Team der Herzogenauracher 
Delphine reiste schon am Donnerstag zum Schwimm-
wettkampf um den Zürich-Pokal mit Trainerin Elisa Jahn-
ke und Vorstand Stephan Mowinski nach Stralsund. Den 
Extra-Tag nutzten die Reisenden für einen Ausflug per 
Schiff zu den Kreidefelsen der Insel Rügen. 

Die Hypothese, dass es im Stralsunder HanseDom - Bad „schnelles 
Wasser“ gibt, hat sich auch in diesem Jahr bestätigt. Denn obwohl 
daheim im Atlantis in den letzten Wochen hauptsächlich Grundlagen-

training geschwommen wurde, 
sind sehr viele starke Bestzei-
ten erzielt worden. Besonders 
bemerkenswert war gleich die 
erste Disziplin, 100m Freistil. 
Alle sechs SchwimmerInnen, 
Lene Friedrich, Justus Fischer. 
Paolo Marzo, Emilio Ores-
tig-Orozco, Willi Ruß und Lucas 
Schaefer erreichten neue Best-
zeiten. Lucas Schaefer und Jus-
tus Fischer steigerten sich 
sogar um 6 bzw. 5 Sekunden 
über 100m Fr. Justus verbes-
serte sich auch auf der 100m 
Brust-Strecke und blieb deut-
lich unter 1:20 min. Lene Fried-
rich erreichte eine neue Best-
zeit über 200m Lagen, Willi 
Ruß kaperte fast die 1:10 
Marke über 100m Sch und 
blieb nur 77 Hundertstel darü-

ber! Auch Paolo Marzo stellte eine neue Bestzeit von unter 28 Sekun-
den über 50m Fr auf. Schließlich schwammen die Jungs bei der 4 x 
50m Fr Staffel und bei der Lagenstaffel mit. Hier landete das Her-
zo-Team knapp abgeschlagen auf Platz 4! Eine besondere Wertung 
gibt es in Stralsund, nämlich die der „Ewigen Vierten“. Bei den Män-
nern bekam Emilio Orestig-Orozco den „Lucky Loser Pokal“ für drei 
Vierte Plätze. Am Ende freuten sich die heimischen Delphine über 
zwei 1. Plätze (Lene und Justus), zwei 2. Plätze (Paolo und Lucas), 
einen 3. Platz (Willi) und den Pokal für die drei 4. Plätze (Emilio). 
Zeitgleich kämpften Peter Stockhammer und Rolf Neubert in 
Schwerte, NRW, bei den „Deutschen Meisterschaften im Rettungs-
schwimmen der Senioren“ um die Plätze. Dabei muss jeder Schwim-
mer drei Rettungsdisziplinen schwimmen. Die Zeiten werden in 
Punkte umgerechnet, zusammengezählt und ergeben dann die Plat-
zierung. Peter Stockhammer stand am Ende unangefochten als Deut-
scher Meister ganz oben auf dem Podest. Für Rolf ergab sich bei 
unerwartet starker Konkurrenz der 13. Platz. Abgesehen vom Schwim-
men, freuen sich die heimischen Senioren auch darüber, hier „alte 
Bekannte“ zu treffen.                                                                       
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EMPFEHLUNGEN · SCHÖNHEIT & GESUNDHEIT

Er kennt kein Ende im Gelände
Mit 90 Jahren entwickelt Gerhart Wissel einen Elektro-Rollator, 
mit dem man überall wandern kann Freiheit und Mobilität neu definiert! Das Wandergerät mit E-Antrieb!

Gerhart Wissel ist mit 94 Jahren immer noch fit und aktiv. Schwie-
rigkeiten beim Gehen hinderten ihn daran, seiner Leidenschaft, 
dem Bergwandern, nachzugehen. Mit 86 Jahren erlitt er einen 
Unfall, eine Verschraubung in seinem Rücken wurde beschädigt. 
Von diesem Zeitpunkt an konnte er kaum mehr über längere Zeit 
stehen, geschweige denn wandern.

Kurzerhand entschied sich der Maschinenbauer im stolzen Alter 
von 90 Jahren, selbst einen Rollator zu konstruieren, um weiter-
hin seinem geliebten Hobby nachzugehen. „Ich habe einen Rolla-
tor entworfen, der vollständig geländegängig ist und durch einen 
eingebauten Elektromotor hohe Mobilität ermöglicht.“ Er probierte 
seine Entwicklungen selbst aus, um sie zu verbessern.

„Beispielsweise habe ich einen Hüftgurt eingebaut, mit dem man 
beim Bergsteigen an den Hüften hochgezogen werden kann, an-
statt den ganzen Druck auf den Armen zu haben.“ So entstand der 
Wissel Alpin E-Hiker – das Wandergerät mit E-Antrieb.

Der Rollator weist auch eine patentierte Lenksperre auf, mit der 
Hindernisse wie Bordsteine und Treppenstufen besser überwunden 
werden können. Es gibt Handgriffe, die die Arme beim Hinabfahren 
entlasten. Optional kann man Schneeketten bekommen, die man 
laut Wissel problemlos selbst aufziehen kann.

Der Kundenkreis seines hoch spezialisierten Rollators sei begrenzt, räumt 
Wissel ein. Es seien „Senioren, die hohe Mobilität und vielfältige Einsatzmög-
lichkeiten wünschen“. Je nach Ausstattung zahlen sie 5.000 bis 6.000 Euro. 
Der Preis sei so hoch, weil viele Teile aus der Herstellung von Mountain-
bikes stammen – beispielsweise die Motoren, Bremsen und Reifen. „Der Alpin 
E-Hiker ist der Rolls-Royce der Rollatoren“, sagt Wissel schmunzelnd.

Im vergangenen Jahr hat die Wissel Alpin GmbH aus Überlingen am 
Bodensee rund zwanzig Rollatoren verkauft. Mit dem Alpin E-Hiker 
bediene er eine Marktlücke: „Es gibt keine Rollatoren auf dem Markt, die 
sowohl einen Elektroantrieb haben als auch auf sämtlichen Untergründen 
fahren können.“

Bisher produzierte er den E-Hiker in der Scheune eines befreundeten Fahr-
radmechanikers. Nun steigt er mit Unterstützung von zwei Gesellschaftern 
auf Serienproduktion um. Wissels Ziel: 2026 rund 100 E-Hiker herzustel-
len. Das Gerät ist jetzt direkt bestellbar – als Mietmodell oder Direktkauf.

Er ist lebensverändernd: Er gibt Menschen, die sich kaum mehr hinausge-
traut haben, ihre Energie, Hoffnung und Lebensfreude zurück. Ob hügeliges 
Gelände, Waldwege oder Wiesen – der E-Hiker meistert jedes Hindernis.

„Sie können wieder laufen, wo Sie am liebsten wollen: Ihre Wanderfreunde 
zur Berghütte begleiten, beim Golfen kraftsparend bewegen oder beim 
Jagen mühelos zum Ansitz pirschsen.“

Produkt- 
merkmale:
l Mühelos 
 bergauf & bergab
l Jedes Gelände 
 problemlos
l Sicher auf 
 Eis & Schnee
l 7 Std. 
 Akkulaufzeit
l Klappbar & 
 reisebereit

Wissel Alpin GmbH  •  Abigstrasse 8  •  88662 Überlingen
★ Jetzt direkt bestellbar (als Mietmodell oder Direktkauf)!
Tel: 07551 / 970 360  •  info@wissel-alpin.de  •  www.wissel-alpin.de
Lebensverändernd: gibt Energie & Lebensfreude zurück Jetzt bestellen

  

Tel. 09132 - 55 11

Carl von Ossietzkystr. 7 | 91074 Herzogenaurach | Firma@Fahr-Engel.de

www.Fahr-Engel.de

Fahrservice | Flughafen-Transfer | Patienten-Transporte

Rollstuhl-Transporte |  Kurierdienste | Besorgungen

Christian Betke

Personenbeförderung

Fahr-EngelFahr-Engel

Inhaber: Augenoptikermeister Jürgen Bitter · Wir sind für Sie da:
Mo - Fr 8.30-12.30 Uhr und 13.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr

Unser aktuelles Angebot:
Sonnengläser in Ihrer Glasstärke
Markengläser mit 100% UV-Schutz

Bruchsicher, aus Kunststoff – ideal auch zum Sport
 Einstärken 1 Paar Gläser ab 39,– e
 Verspiegelt 1 Paar Gläser ab 99,– e
 Gleitsicht  1 Paar Gläser ab 98,– e

in den Farben braun, grau und grau-grün.

Optik Wagner
Der kleine, aber persönliche Optiker
Herzogenaurach · Hauptstraße 1

FRISCHE KRÄFTE UND 
EIN STARKES TEAM

Hammerbach - Der Hammerbacher SV hat bei seiner Jah-
reshauptversammlung wichtige personelle Weichen ge-
stellt. Der bisherige 2. Vorstand, Domi Will, übergab sein 
Amt an Ronny Lehmann. Damit rückt Ronny an die Seite 
von Jonas Geinzer, der erneut als 1. Vorsitzender bestä-
tigt wurde.

Im Finanzbereich bleibt Sebastian Grimm dem Verein als 1. Kassier 
erhalten, während Sebastian Hauffen seine Funktion als 2. Kassier 
an Alexander Schöpp abgab. Kassenprüferinnen bleiben Traudl 
Hagen und Maria Tröbs. Meh-
rere Positionen wurden bestä-
tigt: Alina Czech bleibt Schrift-
führerin, Johann „Hansi“ 
Geinzer kümmert sich weiter-
hin um den baulichen Bereich 
und Jan Rochholz führt den 
sportlichen Bereich fort. Eine 
wichtige Veränderung betrifft 
den Jugend- und Wirtschafts-
betrieb: Christof Schnabl 
übernimmt die Jugendleitung. 
Das Amt des Wirtsleiters, das er zuvor innehatte, geht an Yannic 
Wittmann. Im Rahmen der Versammlung wurden zudem zahlreiche 
Mitglieder für ihre langjährige Vereinstreue ausgezeichnet. Die 
Bandbreite der Jubiläen – von 25 bis hin zu 50 Jahren – zeigte ein-
drucksvoll, wie eng viele Hammerbacherinnen und Hammerbacher 
mit dem HSV verbunden sind. Neben den Neuwahlen gab es zahl-
reiche positive Rückblicke auf Projekte, Veranstaltungen und die 
Entwicklung im Verein. Die vielen Aktivitäten und die engagierte 
Mitarbeit der Mitglieder zeigten erneut den starken Zusammenhalt 
im HSV. Mit einer Mischung aus erfahrenen Kräften, neuen Gesich-
tern und engagierten Rückkehrern sieht sich der Hammerbacher SV 
gut für die kommenden Jahre aufgestellt.                                     

Logo 
ab 2017

DAS AKTUELLE STADTMAGAZIN FÜR 
HERZOGENAURACH UND UMGEBUNG

Farben:

rot 20c/95m/85y/15c
gelb 0c/40m/90y/0k
grau für Textzeile 85% schwarz

HERZOaktuell-Archiv
Aktuelles und Zurückliegendes aus dem Stadtmagazin.  
Problemlos downloaden unter www.herzoaktuell.de

Haben Sie eine Ausgabe ver-

passt? Ganz einfach nachlesen:
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FUNDKISTE · SCHON GEWUSST

IHRE PRIVATEN „SCHÄTZE“ – 
KAUFEN, VERKAUFEN UND VERSCHENKEN

ZU VERKAUFEN:

Herrenfahrrad, 100,– Tel. 0162/912 7665

Herrenmantel, Gr. 48, schwarz, 40,– Tel. 0911/763966

2 Sommerreifen Continental EcoContact 6, 205/55 R15 V 
XL, DOT 1323, Profil 5mm, FP 50,– Tel. 40834

Motorrad-Kombi, 2-teilig f. Mädels Gr. 38, Stiefel Gr. 40, Nie-
rengurt Gr. S, 2x Handschuhe Gr. S u. Gr. 7. 99,– oder einzeln 
VHB. Tel. 0911/93163919

Großer ovaler Terrassentisch, Maße  95 breit, 130cm lang, 
keine Gebrauchsspuren, Farbe braun, 55,– Tel. 09132/3710

Sehr schöne, alte Stehlampe, Messingständer, 30,– 
Tel. 09132 62959

Hundekorb, aus Weiden, oval, Maße in cm L 95  B 75 H 25, 
wenig genutzt, wie neu, 30,– Tel. 0172/8308951

ZU VERSCHENKEN:
IBM Kugelkopf-Schreibmaschinen, grau oder grün, 
an Sammler oder Bastler abzugeben, Bild auf Wunsch, 
Tel. 0160/8435018

Wegen Umzug zu verschenken: Gläser, Geschirr, Tupperware, 
Dekoartikel etc. Tel. 09132/7414253

Intex 56475NP, aufblasbarer Familienpool, quadratisch mit 
4 Sitzen, Vinyl, mehrfarbig, 229x229x66 cm, neu, unbenutzt, 
original verpackt, Tel. 0176/32123565

FUNDKISTEGENUSS 
UND ERLEBNIS 

Münchaurach - Am 17. Mai ab 11 Uhr lädt die Familie 
Kreß herzlich zum diesjährigen Hof- und Spargelfest in 
die Königstraße 9 ein. Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein genussvoller Tag in entspannter, ländlicher 
Atmosphäre, bei dem sich alles um regionale Spezialitä-
ten und gemeinsames Erleben dreht. 

Im Mittelpunkt steht der frische Spargel aus eigenem Anbau, der in 
verschiedenen Variationen angeboten wird. Ergänzt wird das kuli-
narische Angebot durch hausgemachten Erdbeerkuchen und wei-

tere Köstlichkeiten. „Wir freuen 
uns darauf, unseren Gästen lecke-
ren Spargel und Erdbeerkuchen 
zu servieren“, sagt Konrad Kreß. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen und 
einen schönen Tag auf dem Hof 
zu verbringen. Die Jugendkapelle 
Aurachtal spielt. Neben den kuli-
narischen Highlights dürfen sich 

Gäste auch auf ein buntes Rahmenprogramm freuen. Geplant sind 
Feldführungen, eine Maschinenausstellung sowie eine Hüpfburg 
für die Kinder. Der Eintritt ist kostenfrei und ermöglicht einen 
unkomplizierten Ausflug für Familien, Freunde und Genießer. Für 
aktuelle Eindrücke in unser Familienunternehmen folgen Sie uns 
gerne auf Instagram unter @spargelkressmorgentau.                     

GEMEINSAM 
NICHT EINSAM

Herzogenaurach - Am Samstag, den 23. Mai 2026, wird in 
der Innenstadt erstmals der neue Informationsflyer der 
Initiative „Gemeinsam nicht einsam“ am Rad´tschMobil 
verteilt. Die Aktion findet von 9.00 bis 13.00 Uhr statt 
und soll künftig in regelmäßigen Abständen jeweils 
samstags angeboten werden.

Der Flyer richtet sich v.a. an ältere Menschen sowie deren Angehö-
rige und bietet einen übersichtlichen Einblick in Unterstützungs-, 
Beratungs- und Begegnungsangebote vor Ort. Er informiert darü-
ber, wo Hilfe im Alltag gefunden werden kann, welche Freizeit- und 
Austauschmöglichkeiten bestehen und an wen man sich in schwie-
rigen Lebenssituationen wenden kann. Älterwerden bringt viele 
Chancen, aber auch neue Herausforderungen mit sich. Mit dem 
neuen Wegweiser möchte die Initiative Orientierung geben, Wege 
aufzeigen und den Zugang zu hilfreichen Angeboten in Herzogen-
aurach erleichtern. „Gemeinsam nicht einsam“ ist eine Initiative 
des Runden Tisches Senioren und steht für ein starkes Miteinander 
sowie gelebte Teilhabe in der Stadtgesellschaft. 
Der 23. Mai besitzt darüber hinaus eine besondere Bedeutung: Am 
Ehrentag anlässlich des Geburtstags des Grundgesetzes soll zugleich 
all den Menschen gedankt werden, die sich mit großem ehrenamtli-
chem Engagement für Gemeinschaft, Unterstützung und gesellschaft-
lichen Zusammenhalt einsetzen. Die Aktion am Rad´tschMobil lädt 
dazu ein, miteinander ins Gespräch zu kommen, sich zu informieren 
und das vielfältige soziale Engagement sichtbar zu machen.                     

SCHON GEWUSST

Am Samstag, 16. Mai hat das Samstagscafé im HerzoSenioren-
treff (Hintere Gasse 32) von 14.30 – 16.00 Uhr geöffnet. Kom-
men Sie doch einfach mal vorbei, um den Samstagnachmittag 
bei Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen zu verbringen.
Am Sonntag, den 17. Mai 2026 findet von 13.00 bis 16.00 Uhr 
ein Festumzug anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der freiwil-
ligen Feuerwehr Weisendorf statt. Während des Festumzuges 
sind die „Erlanger Straße“ (St 2259) sowie die „Auracher Bergs-
traße“ und „Höchstadter Straße“ (St 2263) zeitweise für den 
gesamten Verkehr gesperrt. Der Verkehr wird dem Festzug nach-
geführt. Die Linienbusse 202 und 204 fahren über die Reiners-
dorfer Straße direkt zum Waldfriedhof. Aufgrund der Sperrung 
können die Busse während dieses Zeitraumes die Haltestellen 
„Weisendorf Gewerbegebiet“, „Erlanger Straße“, „Lindenstraße“, 
„Neustadter Straße“, „Badweiher“ und „Schule“ nicht bedienen. 
Als Ersatz dient die bestehende Haltestelle „Waldfriedhof“. Durch 
die Umleitung kann es zu Verspätungen kommen.

Unter dem Motto „Sing mit-bleib fit“ lädt Chorleiter Gerald Fink 
Singbegeisterte am Dienstag, 19. Mai, von 10.00 – 11.00 Uhr 
ins Martin-Luther-Haus ein. Auf dem Programm stehen bekannte 
Volkslieder, alte Schlager, Kirchenlieder und alles, was sonst 
Spaß macht. Kommen Sie doch ohne Anmeldung vorbei – ein-
fach aus Freude am Singen, ohne Druck und ohne Auftritt. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Seniorenbüro Her-
zogenaurach statt.
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STELLENMARKT

Sie finden in HERZOaktuell die Rubrik Stellenmarkt:

...wöchentlich topaktuell und  
übersichtlich für Arbeitssuchende  
und Stellenausschreibende.

Suchen Putzhilfe, wöchentlich, für ca. 4-5 Stunden, in Herzo-
genaurach Tel. 0172/7123848

 

Platzieren Sie Ihr privates Stellenangebot/-gesuch als Fließtext
anzeige mit max. 300 Anschlägen (inkl. E-Mail/Telefonnummer) zu 
einem Preis von 43 Euro, zzgl. MwSt. pro Erscheinungsdatum.

Anzeigen können per E-Mail (info@herzoaktuell.de) mit Angabe Ihrer 
Rechnungadresse aufgegeben werden.

STELLENMARKT

IMPRESSUM
Herausgeber/Druck: L/M/B Druck GmbH Louko
Geschäftsführung: Oliver Stapfer, Dennis Haan
Redaktion/Fotos: herzopress, E-Mail: redaktion@herzoaktuell.de
 www.shutterstock.com
Anzeigenberatung: Birgit Goblirsch
Verlagsanschrift: Nordostpark 52, 90411 Nürnberg
 Tel. 0911/955 56 28 oder 0174/3205274
 info@herzoaktuell.de, www.herzoaktuell.de
Erscheinungsweise: wöchentlich, Donnerstag
Auflage: 30.000 Stück
Anzeigenpreise: Mediadaten 22 vom 01.01.2026
Vertrieb:  Eigenvertrieb, kostenlos in jeden Haushalt im Verbreitungsgebiet 
 Herzogenaurach, Ortsteile, Aurachtal, Neuses, Weisendorf, Großenseebach,
 Heßdorf, Oberreichenbach, Emskirchen, Dürrnbuch, Mausdorf, Puschendorf,
 Tuchenbach, Obermichelbach, Veitsbronn und öffentl. Auslage

Die veröffentlichten Beiträge geben die Meinung der Verfasser, nicht zwangsläufig die der Redaktion 
wieder. Für unverlangt eingesandte Texte und Bildbeiträge übernimmt der Verlag keine Haftung. Vom 
Leser verfasste Beiträge können aus redaktionellen Gründen gekürzt oder geändert werden. Eine Ver-
öffentlichungspflicht, Anspruch auf Ausfallhonorar, Archivgebühren und dergleichen bestehen nicht.
Ab- und Nachdruck, Vervielfältigung und elektronische Sicherung der von uns gestalteten Anzeigen und 
Texte, auch auszugsweise, nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlages.

HERZO HAT 
AUFGERÄUMT

Herzogenaurach – Ende April wurden, im Auftrag der 
Stadtverwaltung, im Bereich um den Busbahnhof in Her-
zogenaurach mehrere offensichtlich nicht mehr genutzte 
Fahrräder durch den städtischen Baubetriebshof erfolg-
reich entfernt. 

Ziel der Aktion war es, die vorhandenen Abstellanlagen wieder für 
aktive Radfahrende freizugeben, die Verkehrssicherheit zu erhöhen 
und das Erscheinungsbild der Anlagen zu verbessern. Die im Vor-
feld gekennzeichneten Fahr-
räder wurden nach Fristab-
lauf eingesammelt und 
fachgerecht im Baubetriebs-
hof eingelagert. Auch die 
Polizei war unterstützend vor 
Ort und hat die betroffenen 
Räder auf gemeldete Dieb-
stähle überprüft. Eigentü-
merinnen und Eigentümer, 
die ihren Drahtesel nun doch 
vermissen, haben noch inner-
halb von sechs Monaten die Möglichkeit, ihre Fahrräder beim Bau-
betriebshof abzuholen. Entsprechende Nachweise über das Eigen-
tum sind hierfür vorzulegen (z. B. Rechnung, eindeutige Fotos). 
Nach Fristablauf werden nicht abgeholte Räder entweder verwertet 
oder entsorgt.
Durch die Maßnahme konnte die Nutzbarkeit der Fahrradabstellan-
lagen spürbar verbessert werden. Die Stadt Herzogenaurach 
bedankt sich bei den Bürgerinnen und Bürgern für das Verständnis 
und die Unterstützung. Diese sind auch weiterhin eingeladen, auf 
Schrotträder bzw. zurückgelassene Fahrräder im öffentlichen Raum 
des Stadtgebietes (Fahrradabstellanlagen, Verkehrsschilder u.a.) 
aufmerksam zu machen, z. B. per E-Mail an radverkehr@herzogen-
aurach.de.                                                                                       
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FÜR HERZOGENAURACH UND UMGEBUNG

	  St. Josef	 St. Magdalena	 St. Otto
 	St. Josef-Platz 6	 Kirchenplatz 4	 Theodor-Heuss-Str. 14

	0 91 32/74 68 50-1 	 0 91 32/8 36 21-0	 0 91 32/78 54-0

16.05.	 Magdalena 16:00 Andacht Otto 18:00 	Eucharistiefeier (PV Joseph) 

	 Reha 18:30 	Wort-Gottes-Feier ( J. v Keitz) 

17.05.	 7. Sonntag d. Osterzeit Magdalena 08:00 	Flurumgang nach Steinbach,  

	 Galgenhof u. Hauptendorf (Pfr. Pflaum) LFH 08:15 	E u c h a r i s t i e f e i e r 

	 (Prof. Klinger, E.) Trauergottesdienst für Harald Schober und für verst.  

	 Angeh. / verstorbene Maria Thinh Josef Fe 09:30 Kirchweihgottes 

	 dienst i. Festz.(PV Joseph) Hauptend 10:00 	Eucharistief. (Pfr. Pflaum)  

	 Martin 18:00 	Eucharistiefeier (PV Joseph) 

18.05.	 Magdalena	 16:00 Rosenkranz 

19.05.	 Josef 09:00 	Eucharistiefeier (PV Joseph)Haundorf	  18:15 .KDFB und 

	 Kolpingsfamilie: Maiandacht 

20.05.	 Magdalena	 09:00 	Eucharistiefeier (PV Joseph) Umberto Parosch, 

	 Fernando u. Franzcisco Parosch / Dieter Probst u. verst. Angeh.  

 	 Tuchmach	 15:30 	Eucharistief. (Pfr. Pflaum) Lohhof Kap.18:00 Rosen- 

	 kranz für den Frieden Hammerb.18:30 	Flurumgang zur Welkenbacher  

	 Kapelle mit Eucharistiefeier (PV Joseph) Pfarrer Joachim Kauer u. verst.  

	 Angeh. Josef 18:45 	Wort-Gottes-Feier „mittendrin & mittenrein“ (RL 

	 i.K. Plus Keller, B.) 

21.05.	 Otto 17:30 Rosenkranz Otto 18:00 Eucharistiefeier (Pfr. Pflaum)  

	 Marienk. 19:00 	Stille Anbetung bis 21.00 Uhr 

22.05.	 Marienk.	 08:00 	Eucharistiefeier mit Laudes (Pfr. Pflaum) 

Evangelische-Luth. Kirchengemeinde 

14.05.	 09.45 Uhr Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt, Aurachwiese in 

	 Falkendorf, Pfarrerin Karola Schürrle

17.05.	 09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Kantorei und anschlie- 

	 ßend EineWelt Verkauf, Kirche Herzo, Pfarrerin Karola Schürrle

 	 14.30 Uhr Rad´tsch Mobil, alter Friedhof Herzogenaurach

Freie evangelische Gemeinde
Jeden Sonntag findet um 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst im 

FeG-Gebäude in der Karlsbader Str. 2 in Herzogenaurach statt.

Online können Sie am Gottesdienst teilnehmen auf youtube.com/fegherzo. 

Herzliche Einladung! Kontakt: gemeindeleitung@herzogenaurach.feg.de, 

Homepage: https://herzogenaurach.feg.de; 

International Jesus Church – Erlangen
Tennenloher Straße 47, 91058 Erlangen-Bruck, www.IJG-Erlangen.de; 

The IJG Erlangen is an international, english speaking church. 

For more information visit our webpage. Sunday Service: 10.30 a.m.

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
Schuhstraße 39 ½ · 91052 Erlangen · Video Gottesdienst unter: www.nak-sued.de

Freie Baptisten-Gemeinde Erlangen
Kontakt: Pastoren Oliver Meyer & Rolf Degel

Tel. (0 91 31) 4 18 03, Schallershofer Str. 72a, 91056 Erlangen 

(vorm Trapper, neben BSC) Gottesdienst: 10 Uhr (sonntags);  

Bibelstunden: 19:30 Uhr (mittwochs) Rest siehe Homepage! 

Christen Gemeinde Herzogenaurach 
Christen Gemeinde Herzogenaurach

Gemeindehaus: Christoph-Daßler-Str. 20, Herzogenaurach - www.cg-herzo.com

Sonntag:	 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (mit Sonntagsschule)

Mittwoch:	19.30 Uhr Gemeindegebetsstunde (jeden 1. und 3.)

Freitag:	 17.30 Uhr Jugend - Treff (wöchentlich)

Jehovas Zeugen 
Königreichssaal, Erlangen, Felix-Klein-Straße 12, Zeit: Sonntag, 16:00 Uhr

Informationen: www.jw.org; Tel. 09135/6982

Aviva - Iglesia de Erlangen (innerhalb der EFG-Erlangen)
Äußere-Brucker-Str 50, 91052 Erlangen · Servicio en español (Gottesdienst 

auf Spanisch): Sábados a las 17:00 (Samstags um 17:00). 

Para más informaciones (weitere Infos): Fabricio Ferreira, 0178/8185758, 

Homepage: avivaeu.org/erlangen

Destiny Church Erlangen 
English speaking church; Meets Sundays 11 am at Select Hotel, Wetterkreuz 7, 

91058 Erlangen-Tennenlohe. Sunday Kids Program. Connect Groups during 

the week. For more info: www.destinychurch.de

GOTTESDIENSTORDNUNGSCHULE OHNE RASSISMUS 
SCHULE MIT COURAGE

Herzogenaurach - Mit einer eindrucksvollen und vielsei-
tig gestalteten Feier hat die Mittelschule Herzogenaurach 
offiziell den Titel „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ erhalten. Die Veranstaltung zeigte eindrucks-
voll, wie engagiert und kreativ sich die Schülerinnen und 
Schüler – allen voran die SMV – mit dem Thema ausein-
andergesetzt haben.  

Die SMV übernahm die Moderation, führte souverän durch das Pro-
gramm und setzte zahlreiche eigene Akzente: Die Feier wurde 
durch ein Lied eröffnet, welches die SMV entwickelte und das mit-
hilfe von KI komponiert wurde. In der Aula präsentierten die Klas-

sen selbst gestaltete Plakate, die unterschiedliche Facetten von 
Mut, Vielfalt und Zivilcourage sichtbar machten. Ein selbst produ-
ziertes Video thematisierte Alltagssituationen, in denen Ausgren-
zung beginnt – und wie man ihr mutig entgegentreten kann. Diese 
Beiträge machten spürbar, wie ernst die Jugendlichen das Thema 
nehmen und wie professionell sie ihre Ideen umgesetzt haben.
Anschließend gab es Grußworte aus Politik und Schule. Der Bürger-
meister German Hacker würdigte in seinem Grußwort das Engage-
ment der Schulgemeinschaft und betonte die Bedeutung des Titels 
in einer Zeit, in der demokratische Werte nicht selbstverständlich 
sind. Auch die beiden Bürgermeister Jürgen Jäkel (Großenseebach) 
und Axel Gotthardt (Heßdorf) waren anwesend sowie einige Stadt-
räte, der Elternbeirat und weitere Ehrengäste. Auch die Schullei-
tung sowie Frau Birgit Zwingel (Leiterin des Staatlichen Schulam-
tes) richteten Worte an die Gäste. Beide hoben hervor, dass der 
Titel nicht nur eine Auszeichnung, sondern vor allem ein Auftrag sei 
– ein Versprechen, das täglich neu gelebt werden müsse.
Die erste Patin der Schule Asha Noppeney, die auch regelmäßig 
Patin beim Lauf für Kaya ist, erzählte eine bewegende und ein-
drucksvolle Geschichte über Mut und Verständnis. In einer persön-
lichen und berührenden Erzählung sprach sie über eigene Erfah-
rungen mit Rassismus, über Ängste, die Menschen voneinander 
trennen, und über die Kraft des Zuhörens. Ihre Worte schufen eine 
Atmosphäre, in der Nachdenklichkeit und Hoffnung eng beieinan-
der lagen. Der zweite Pate Lothar Matthäus, der nicht persönlich 
anwesend sein konnte, schickte eine Video-Grußbotschaft, in der er 
die Schülerinnen und Schüler ermutigte, weiterhin Haltung zu zei-
gen und sich nicht entmutigen zu lassen. Anschließend wurde die 
Urkunde und das Schulschild „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ feierlich von Regionalkoordinator Christian Löbel überge-
ben. Er betonte, dass der Titel ein Auftrag sei und ein Weg, den die 
Schule gemeinsam weitergehen muss. Die Schulband umrahmte 
die Feier mit musikalischen Beiträgen.                                           
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KIRCHE & FAMILIE · GENERATIONEN.ZENTRUM

ORT: Generationen.Zentrum Herzogenaurach, Erlanger Straße 16
ANMELDUNG: 09132 734-170 oder www.herzogenaurach.feripro.de

Montag, 18. Mai: Babywerkstatt: Zahnen, erste Zähne, 
Zahnpflege beim Baby und Kleinkind mit Frau Dr. Jessica 
Wießner M. Sc., Kinderzahnärztin
Zur Babywerkstatt des Landkreises Erlangen-Höchstadt sind 
Eltern mit ihren Kindern bis 1,5 Jahren herzlich eingela-
den. Gerade in dieser Zeit entstehen viele Fragen im Umgang 
mit dem Säugling und der veränderten Lebenssituation. Das 
kostenfreie Gruppenangebot richtet sich an alle interessier-
ten Familien aus Herzogenaurach und dem Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt.
9.30 - 11.30 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung über Frau Doris 
Hanke per Email unter gfb.hanke@gmx.net

Mittwoch, 20. Mai und 27. Mai: Familiencafé für Alle
Das Angebot richtet sich an Familien mit Kindern bis 5 Jahren. 
Die Kinder können unterdessen den Kindertreff erkunden und 
erste soziale Kontakte sammeln. 
9.30 - 11.30 Uhr, kostenlos, ohne Anmeldung 

KINDER & FAMILIE

Grabmale Zenk GmbH
Pilatusring 14 · 91353 Hausen
Tel. 0 91 91/31 04 72

GRABMALE
BILDHAUEREI & STEINMETZBETRIEB 

Unsere Filiale mit 

Mustergräbern finden Sie 

in Herzogenaurach:

Einsteinstr. 15 a,

Blumengalerie

Beate Matthäus

GENERATIONEN.PLUS

ORT: Generationen.Zentrum Herzogenaurach, Erlanger Straße 16
ANMELDUNG: 09132 734-170 oder www.herzogenaurach.feripro.de

Freitag, 15. Mai: Frauenfrühstück startet wieder
Ein reichhaltiges Buffet liebevoll und saisonal gestaltet. 
9.00 bis 11.00 Uhr, im Generationen.Zentrum, mit Anmel-
dung, 5 EUR

Mittwoch, 20. Mai: E-Café
Bringen sie ihr Handy oder Laptop zum Termin mit.  
16.00 bis 17.30 Uhr, Generationen.Zentrum, kostenlos, mit 
Anmeldung (bis 14. April, 15.00 Uhr)

Donnerstag, 21. Mai: Tanz am Nachmittag
Herzlich eingeladen sind alle Paare und Alleintänzer.
15.00 bis 18.00 Uhr, St. Otto, Theodor-Heuss-Straße 14, 
kostenlos, ohne Anmeldung

Freitag, 22. Mai: Vortrag: Wie viel Flüssigkeit braucht mein 
Körper?
Andrea Schober Andrea, Diätassistentin/ Ernährungsberaterin
9.30 bis 11.00 Uhr, Generationen.Zentrum, kostenlos, mit 
Anmeldung
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DAS AKTUELLE STADTMAGAZIN FÜR 
HERZOGENAURACH UND UMGEBUNG

Farben:

rot 20c/95m/85y/15c
gelb 0c/40m/90y/0k
grau für Textzeile 85% schwarz

Sie möchten
 Ihren Verein vorstellen?
Darüber berichten, was ihn interessant macht oder

alle Mitglieder sowie Bürgerinnen und Bürger über

das Vereinsleben informieren?

...dann sind Sie bei HERZOaktuell genau richtig!

Vereine, Schulen, Kindergärten sowie 
andere Institutionen sind herzlich einge-
laden, uns regelmäßig kostenlos redak-
tionelle Texte und Bilder zu schicken. 

Somit können Sie bis zu 30.000 Haus-
halte auf sich aufmerksam machen, für 
Ihren Verein werben und neue Mitglieder 
gewinnen.

Benutzen Sie bitte ausschließlich folgende E-Mail Adresse:

redaktion@herzoaktuell.de

Folgendes ist zu beachten:

· Die honorarfreien Texte sollten ca. 1.500 – 2.500 Zeichen enthalten.

· Bilder können nur in Druckqualität (.jpeg, .tif – 300 dpi) verwendet werden.

· Tagesordnungen und Protokolle zu Mitgliederversammlungen und Berichte über

	 politische Aktivitäten können leider nicht veröffentlicht werden.

· Eingesandte Texte werden von der Redaktion überarbeitet und eventuell in

	 gekürzter Version gedruckt.

· Eine Pflicht zur Veröffentlichung besteht nicht.

Wir bieten:
• Feste Arbeitszeiten (Mo-Fr 9-18 Uhr)
• Eine krisensichere, abwechslungsreiche Tätigkeit 

in einer Firma mit Zukunft
• 30 Tage Urlaub
• Klimatisierter und moderner Arbeitsplatz
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Zahlreiche freiwillige Leistungen z.B. Gratifikation

Wir setzen voraus:
• Fundierte, kaufmännische Ausbildung
• Sehr gute Office Kenntnisse
• Teamfähigkeit und kundenorientiertes Handeln

Mitarbeiter (m/w/d) für die Auftrags- 
abwicklung / Disposition gesucht!

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf deine Bewerbung, bitte ausschließlich per E-Mail. 

KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Alex Litz
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
bewerbung@kindler-reinigung.de

SCHÜLERBAND FESTIVAL 
BEGEISTERT PUBLIKUM 

Herzogenaurach - Das Schul- & Schülerband Festival 2026 im Jugend-
haus rabatz in Herzogenaurach hat eindrucksvoll gezeigt, wie leben-
dig und vielfältig die junge Musikszene in der Region ist. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, großartige Stimmung und überzeugen-
de Auftritte der Bands machten den Abend zu einem vollen Erfolg.    

Sieben Nachwuchsbands aus dem Landkreis Erlangen-Höchstadt brachten die 
Bühne zum Beben und präsentierten ein abwechslungsreiches Programm von 
Rock bis Pop. Besonders spürbar war dabei die Begeisterung der jungen Musike-
rinnen und Musiker, die mit großer Energie und sichtbarer Freude auf der Bühne 
standen. Für die beteiligten Schülerinnen und Schüler bot das Festival weit mehr 
als einen gewöhnlichen Auftritt. Der Wechsel von der Schulbühne in einen öffent-
lichen Konzertkontext eröffnete neue Perspektiven und stellte zugleich höhere 
Anforderungen. Musiklehrer Jakob Dürschinger vom Gymnasium Herzogenaurach 

betont: „Die Schüler gewinnen neue Erfahrungen und erleben sich selbst anders, 
wenn sie an einem öffentlichen Ort auftreten, mit Technikern zusammenarbeiten 
und vor einem anderen Publikum spielen.“ Gerade für Rock- und Popbands ent-
stehe so ein Raum, in dem sie sich freier und authentischer präsentieren könnten. 
Die intensive Vorbereitung im Vorfeld, insbesondere durch gezielte Probentage, 
habe zudem dazu geführt, dass die Bands nicht nur musikalisch, sondern auch 
konzeptionell arbeiteten. Fragen nach Setlist, Dramaturgie und Bühnenwirkung 
rückten stärker in den Fokus. „Die Schülerinnen und Schüler beginnen, über das 
rein Musikalische hinauszudenken und sich bewusst zu überlegen, wie sie sich 
präsentieren wollen“, so Dürschinger. Auch aus Sicht des Jugendhauses rabatz hat 
das Festival eine zentrale Bedeutung. Thomas ‚Smiley‘ Schönfelder beschreibt das 
Format als festen Bestandteil eines umfassenden Förderkonzepts: „Hier können 
die Kinder und Jugendlichen ihre Arbeit aus dem Proberaum präsentieren und sich 
mit anderen Bands aus dem ganzen Landkreis vergleichen.“
Neben dem Auftritt selbst sammeln die Teilnehmenden wichtige Erfahrungen rund 
um den Konzertbetrieb: von Soundcheck über Bühnenpräsenz bis hin zur Organi-
sation im Hintergrund. Gerade diese praxisnahen Einblicke seien für die Entwick-
lung junger Bands von großer Bedeutung. Ein entscheidender Erfolgsfaktor des 
Festivals liegt in seiner Zugänglichkeit. Während etablierte Wettbewerbe oft hohe 
Einstiegshürden haben, bietet das Schul- & Schülerband Festival eine bewusst nie-
derschwellige Plattform für erste Bühnenerfahrungen. „Schulbands haben meist 
nur sehr wenige Möglichkeiten, außerhalb der Schule live zu spielen“, erklärt 
Schönfelder. Das Festival könne ein entscheidender Impuls sein, Bands über die 
Schulzeit hinaus weiterzuführen und langfristig in der regionalen Musikszene zu 
verankern. Ein wesentlicher Grund für den Erfolg der Veranstaltung ist die enge 
Zusammenarbeit zwischen dem Gymnasium Herzogenaurach und dem Jugendhaus 
rabatz. Beide Partner bringen ihre jeweiligen Stärken ein und schaffen gemeinsam 
ein Umfeld, das musikalische, pädagogische und organisatorische Aspekte verbin-
det. Dürschinger hebt hervor, dass das Jugendhaus ein zentraler Treffpunkt für 
Jugendliche unterschiedlicher Schularten sei und damit ideale Voraussetzungen für 
ein solches Format biete. Gleichzeitig würdigt Schönfelder die schulische Arbeit: 
„Das Gymnasium Herzogenaurach leistet spitzenmäßige Nachwuchsarbeit. Das 
sieht man an den vielen motivierten jungen Musikerinnen und Musikern.“ Insge-
samt standen beim Festival 57 Schülerinnen und Schüler auf der Bühne.
Nach dem großen Erfolg in diesem Jahr soll das Format weiter ausgebaut werden. 
Geplant sind zusätzliche Auftrittsmöglichkeiten, etwa im Rahmen von Open-Sta-
ge-Formaten im Jugendhaus, sowie eine Fortsetzung des landkreisweiten Festivals 
im Frühjahr 2027. Das Schul- & Schülerband Festival hat damit nicht nur einen 
gelungenen Konzertabend geboten, sondern sich einmal mehr als wichtiger 
Impulsgeber für kulturelle Bildung, Nachwuchsförderung und die regionale 
Musikszene erwiesen.                                                                                         


